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Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger! 
Liebe Bromberger Jugend!

Der Winter ist mit einem kräf-
tigen Lebenszeichen bereits 
Ende November ins Land 
gezogen und das Weihnachts-
fest und der Jahreswechsel 
stehen unmittelbar bevor. Es ist 
Zeit, innezuhalten, auf das Jahr 
zurückzublicken, Pläne fürs kom-
mende Jahr zu schmieden und 
sich den einen oder anderen 
Neujahrsvorsatz vorzunehmen.

Auch in der Gemeindestube 
können wir auf ein arbeitsrei-
ches Jahr zurückblicken, in dem 
trotz der schwierigen finan-
ziellen Lage vieles umgesetzt 
werden konnte.

Im Bereich der Wasserversor-
gung konnten die Planungs-
arbeiten und die Vergaben 
für die Sanierung des Tiefbe-
hälters bei den Klafterquellen 
abgeschlossen werden und der 
Anschluss der Wassergenossen-
schaft Schweißenbach an die 
Ortswasserleitung wurde mit 
der Neuerrichtung der Was-
serleitung in diesem Bereich 
umgesetzt.

Um unsere Gemeindestraßen 
ebenfalls in einem guten 
Zustand zu erhalten, wurde die 
Siedlungsstraße Schlossberg 
neu asphaltiert und für den 
Güterweg Plettenhof ein Finan-
zierungsvorschlag erarbeitet.

Wir wollen auch in Zukunft für 
das immer wichtiger und kom-
plexer werdende Abfallthema 
gerüstet sein. Daher wurde mit 
den Planungen für eine Zusam-

menlegung unseres Wert-
stoffsammelzentrums mit der 
Gemeinde Hochwolkersdorf 
begonnen, um auch hier auf 
modernstem Stand der Technik 
zu sein, entsprechend unseren 
Aufgaben als Gemeinde.

Der Ankauf des Grundstücks von 
Frau Baumgartner war ein lange 
verfolgtes Ziel und konnte eben-
falls heuer realisiert werden. So 
haben wir für etwaige zukünf-
tige Investitionen für einen 
Bauhof Planungssicherheit 
betreffend des Grundstücks.

Für unsere jüngsten Gemeinde-
bürger konnte in den Sommer-
monaten das Untergeschoß 
im Kindergarten in eine neue 
Tagesbetreuungseinrichtung 
umgebaut und im September 
feierlich eingeweiht und in 
Betrieb genommen werden.

Ein Projekt, das die Gemeinde 
zwar nicht finanziell belastet 
hat, aber trotzdem über 
die Gemeinde abgewickelt 
wurde, war die Sanierung 
der Schweißenbachkapelle, 
die ebenfalls abgeschlossen 
werden konnte.

Bei der Erstellung des Haus-
haltsvoranschlages für das kom-
mende Haushaltsjahr war es 
auch heuer wieder unumgäng-
lich, viele Ausgaben genaues-
tens zu hinterfragen und anzu-
passen, um finanziell annähernd 
ausgeglichen für das kom-
mende Jahr planen zu können.

Trotz der angespannten wirt-
schaftlichen Situation, die auch 
privat viele von uns spüren, 
sollten wir zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. Es ist ein wahres 
Privileg gegenüber einem Groß-
teil der Weltbevölkerung, in 
unserem wunderschönen Hei-
matland in Sicherheit und einem 
gewissen Wohlstand leben zu 
dürfen!

In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen noch eine besinnliche 
Adventzeit sowie ein ruhiges 
und friedvolles Weihnachtsfest 
im Kreise unserer Familien und 
Freunde! Außerdem wünsche 
ich allen einen guten Rutsch, viel 
Gesundheit, Erfolg und Glück für 
das Jahr 2026!

Euer Bürgermeister�  
Sepp Schrammel

Gesunde Gemeinde

spusu NÖ-Gemeindechallenge 2025

Bromberg unter den TOP 10 bei der NÖ Gemeindechallenge!

Ein großartiger Erfolg für unsere Gemeinde: Bromberg hat bei der NÖ 
Gemeindechallenge 2025 den hervorragenden 9. Platz in seiner Kate-
gorie erreicht!

Dank der unglaublichen 
Gemeinschaftsleistung unserer 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürger konnten wir einmal mehr 
zeigen, was Zusammenhalt, 
Bewegungsfreude und Team-
geist bewirken können. Jede 
Teilnahme, jeder Schritt und 
jede Minute Bewegung haben 
dazu beigetragen, dass wir 
gemeinsam ein herausragendes 
Ergebnis erzielt haben.

Mit beeindruckenden 244.036 
Bewegungsminuten zählt Brom-
berg zu den TOP 10 Gemeinden 
Niederösterreichs – ein Erfolg, 

auf den wir alle stolz sein dürfen!

Ein riesengroßes DANKE an alle, 
die mitgemacht, motiviert und 
unterstützt haben.

Zur Anerkennung der beson-
deren Leistungen wurden die 
25 aktivsten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit einer prakti-
schen Trinkflasche belohnt.

Die fleißigsten Bewegungs-
minutensammler durften sich 
zusätzlich über einen Gutschein 
des Radgeschäfts 2Rad-Schnabl, 
gesponsert von der Gesunden 
Gemeinde Bromberg, freuen.

Ein herzlicher Dank gilt auch der 
Marktgemeinde Bromberg, die 
diese Aktion mit einem finanzi-
ellen Beitrag unterstützt hat.

Herzliche Gratulation an alle 
Teilnehmenden - gemeinsam 
haben wir gezeigt, dass Bewe-
gung verbindet und Bromberg 
voller Energie steckt!

Ein besonderer Glückwunsch gilt unseren Spitzenreitern:

	 Christian Ponweiser	 27.601 Bewegungsminuten�  
	 Eduard Ponweiser	 24.586 Bewegungsminuten�  
	 Martin Waldherr	 22.390 Bewegungsminuten

Impressum:
Herausgeber u. Eigentümer: Marktgemeinde Bromberg, Markt 2, 2833 Bromberg, Tel.: 02629/5122-0
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Schrammel. Fotos: Marktgemeinde Bromberg (wenn nicht anders angegeben)
Erscheint vierteljährlich, jeweils zum Quartalsende.
Layout: Lukas Weninger; Druck: Products4more Vertriebs- & Systemges.m.b.H.
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Ein gelungenes Treffen voller Austausch und Inspiration

Am 12.11.2025 nahmen Renate 
Buchegger und Gertrude Neu-
müller am Vernetzungstreffen 
der „Gesunden Gemeinden“ im 
Industrieviertel teil, das anläss-
lich des 30-jährigen Jubiläums 
stattfand. Kreative Flipcharts 
boten Einblicke in zahlreiche 
Projekte, es wurde intensiv 
genetzwerkt und beim World 
Café wurden gemeinsam 
Zukunftsvisionen entwickelt. Ein 
besonderes Highlight war die 
spannende Zeitreise durch drei 
Jahrzehnte „Gesunde Gemeinde“ 
in Niederösterreich.

Ankündigung:

Vortrag „Geborgen von Anfang an: 
die begleitende Rolle der Doula, Yoga 
und die Wirkung von Babymassage“

		  Adventliche Grüße aus dem Sengwarder Land

Liebe Brombergerinnen, liebe 
Bromberger!

Im Namen des Ortsrates Seng-
warden / Fedderwarden sende 
ich Ihnen die besten Wünsche 
für eine besinnliche Adventszeit 
und ein gesegnetes, friedvolles 
Weihnachtsfest in Ihr schönes 
Bromberg!

Das Jahr geht seinem Ende ent-
gegen und es ist Zeit für einen 
kurzen Rückblick auf die vergan-
genen zwölf Monate.

Das Jahr 2025 bescherte uns 
völlig überraschend Neuwahlen 
auf Bundesebene, die mit einem 
Regierungswechsel verbunden 
waren. Unsere Hoffnungen, ein 
wenig mehr Klarheit in der Ener-
giepolitik zu erhalten, wurden 
bisher leider nicht erfüllt.

Noch immer ballen sich zu viele 
Projekte der Energiewende 
auf unseren Flächen hier in 
Sengwarden. Die wichtigen 
Zukunftsentscheidungen zum 
Thema Wasserstoff sind immer 
noch nicht gesetzlich geregelt, 
so dass die Industrie noch keine 
Investitionssicherheit hat.

Dem Ortsrat ist es gelungen, 
einen weiteren kleinen Bür-
gerwindpark auf den Weg zu 
bringen, in dem die GEW (städ-
tischer Energieversorger) eine 
Bürger windenergieanlage 
betreiben wird. Das macht den 
Strom für die Verbraucher in 
unseren Dörfern preiswerter.

Bürgerbeteiligung und Wert-
schöpfung vor Ort sind die 
Schlüssel zur Akzeptanz der 
Maßnahmen!

Am 28. Mai konnten wir mit 
einem großen Fest den Radweg 
zwischen Sengwarden und Sil-
lenstede eröffnen. Ende gut, 
alles gut - so sagt der Volksmund. 
Dass die Realisierung dieses die 
Dörfer verbindenden Radweges 
fast 50 Jahre gedauert hat ist ein 
weiteres Kapitel aus dem Buch: 
Die unendliche Geschichte 
Deutscher Infrastrukturmaß-
nahmen. Nun ist es geschafft 
und Bürger wie Touristen freuen 
sich an der sicheren Verbindung.

Der Fortschritt wird in Seng-
warden Einzug halten, denn 
nachdem sich eine überwie-
gende Mehrheit der Bewohner 
für einen Glasfaseranschluss ent-
schieden hat, werden in Kürze 
die Arbeiten beginnen. Ein wei-
terer weißer Fleck auf der Land-
karte der Internetunterversor-
gung wird damit verschwinden.

In Fedderwarden wurde in 
diesem Jahr in Rekordzeit in 
der Dorfmitte ein neuer Kin-
dergarten, das HummelHus, 
errichtet. Es bietet Platz für 
zwei Kindergartengruppen 
und eine Krippengruppe. Nach 
einem massiven Wasserschaden 
mussten sich die Hummeln 
leider bereits im November 
wieder ein anderes Nest suchen. 
Wir hoffen, dass sie nach der 
Schadensbeseitigung Anfang 

des nächsten Jahres wieder ein-
fliegen können.

Damit 2025 nicht als ein Jahr 
ohne persönliche Kontakte in 
die Geschichtsbücher eingeht, 
durften mein Mann und ich als 
Überraschungsgäste an den Fei-
erlichkeiten zum 50. Geburtstag 
von Bürgermeister Sepp 
Schrammel teilnehmen - was für 
ein Fest und was für ein Zusam-
menhalt in der Bevölkerung! Wir 
haben die Stunden in Bromberg 
sehr genossen, die herzliche 
Aufnahme ist einzigartig.

Die Vorbereitungen für unseren 
Besuch in der Buckligen Welt 
im nächsten Jahr laufen auf 
Hochtouren. Diverse Informa-
tionstreffen wurden schon 
veranstaltet und viele Fragen 
beantwortet. Die Neugierde 
und das Interesse sind groß. Wir 
freuen uns schon sehr auf ein 
Wiedersehen im August 2026 
und hoffen, dass die Zeit bis 
dahin wie im Fluge vergehen 
wird!

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen eine friedvolle Advents-
zeit und ein gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer 
Familien!

Herzliche Grüße�

Anja Mandt,�
Ortsbürgermeisterin

Partnerschaft Bromberg - Sengwarden 
seit 1980
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Leonhardi-Wallfahrt

Es hat lange Tradition, dass Wiesmather Wallfahrer 
um den 6. November (Leonhardi) zur Kirche Ober-
schlatten pilgern. Heuer erwiesen rund 30 Fußwall-
fahrer dem Hl. Leonhard die Ehre. Am 8. November 
trafen sie um 9.30 Uhr bei der Kirche ein und feierten 
mit Pfarrer Beisteiner den Gottesdienst. Anschlie-
ßend lud der Verein Kirche Oberschlatten zu einer 
Stärkung ein.

Danke!

Damit das Pfarrleben gut funktioniert,�  
braucht es viele fleißige Mitwirkende.�  
Pfarrer Florian und der Pfarrgemeinderat bedanken sich bei allen, die in irgendeiner Weise einen Beitrag 
dazu leisten.

Pfarrgemeinde Bromberg

Erntedank & Silberhochzeitsjubiläum

Beim Erntedankfest durften wir 
in diesem Jahr besonders viele 
Kinder begrüßen, welche die 
von der Jugend gestaltete Ern-
tekrone bestaunten. Mit großer 
Freude gestalteten sie während 
der Gabenbereitung ein „Bild 
der Schöpfung“ aus Früchten 
und Geschenken der Natur, 
welche sie selbst mitgebracht 
hatten. Mit einem Lied drückten 
die Kinder ihren Dank für alles 
aus, was sie in ihrem Leben 
als Geschenk erfahren. Für die 
Familie, die Großeltern, die 
Schule, ihre Gesundheit … und 
schließlich auch für die Lebens-
möglichkeiten, die ihnen ihr Hei-
matort bietet.

Traditionellerweise findet an 
diesem Tag auch die Verabschie-
dung jener Ministranten statt, 

die über viele Jahre verlässlich 
ihren Dienst für die Pfarrfamilie 
geleistet haben. Vier junge Men-
schen haben pflichtbewusst zu 
gelingendem Pfarrleben bei-
getragen: Lea Handler, Helene 
Kornfehl, Nora Pichler und 
Julian Wunsch. Eine Urkunde mit 
Dankesworten und das Neue 
Testament (im Wiener Dialekt) 
sollen Zeichen der Anerken-
nung und ehrlichen Wertschät-
zung sein. Die Pfarre ist diesen 
jungen Menschen dankbar für 
ihren Einsatz und ihr Engage-
ment und wünscht von Herzen 
Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg!

Zu unserer großen Freude 
dürfen wir auch drei Jungmi-
nistranten begrüßen: Fabienne 
Luger, Sophie Vilanek und 

Daniel Haller. Unsere „Neulinge“ 
wollen wir herzlich aufnehmen, 
ihnen viel Freude an der neuen 
Aufgabe wünschen und hoffen, 
dass sie unserer Pfarrfamilie 
lange treu bleiben. Auch ihnen 
wünschen wir von ganzem 
Herzen Gottes Segen für ihr Tun 
im Dienste der Gemeinschaft.

Alljährlich freuen wir uns am 
Erntedanksonntag auch mit 
unseren Silberhochzeitspaaren 
über ihr Jubiläum. Pfarrer Flo-
rian erteilte Johann und Irene 
Vilanek, Otmar und Elisabeth 
Putz und Martina und Wolfgang 
Katzgraber den Segen, ver-
bunden mit dem Wunsch für 
weitere erfüllte Ehejahre.

Fotos: Hans Ponweiser / Martina Piribauer

Foto: Hubert Piribauer

Region Blucklige Welt-Wechselland

Mitarbeitermarke 2.0 - Gemeinsam Zukunft gestalten

Die Arbeitswelt verändert 
sich - auch in unserer Region. 
Mit dem Projekt Mitarbeiter-
marke 2.0 setzen Gemeinden, 
Unternehmen und Institutionen 
gemeinsam Schritte, um den 
Arbeitsmarkt fit für die Zukunft 
zu machen. Ziel ist es, die Region 
Bucklige Welt-Wechselland als 
attraktiven Lebens- und Arbeits-
raum zu stärken.

Im  Mittelpunkt stehen Themen, 
die uns in den nächsten Jahren 
begleiten werden:

Junge Talente fördern: Schulen 
und Betriebe arbeiten enger 
zusammen, um Lehrstellen und 
Ausbildungswege direkt in der 
Region sichtbar zu machen.

Ältere Arbeitnehmer:innen 
einbinden: Durch flexible 

Modelle und passende Arbeits-
plätze bleibt das Wissen der 
Generation 60+ in unseren 
Betrieben erhalten.

Digitale Lösungen nutzen: 
Mit Angeboten wie dem Mobile 
Campus entstehen neue Mög-
lichkeiten für Weiterbildung und 
Vernetzung.

Regionale Stärken zeigen: 
Veranstaltungen, Workshops 
und gemeinsame Öffentlich-
keitsarbeit machen sichtbar, was 
unsere Region kann.

Herzstück ist die neue Plattform� 
www.deine-jobregion.at.�  
Sie bietet einen Überblick über 
Job- und Ausbildungsangebote, 
Projekte und Partnerbetriebe - 
und zeigt, dass es sich lohnt, hier 
zu leben und zu arbeiten.

„Wir wollen nicht nur auf aktuelle 
Herausforderungen reagieren, 
sondern unsere Region aktiv für 
die Zukunft gestalten“, betont 
Michaela Walla, Obfrau der 
LEADER-Region Bucklige Welt-
Wechselland. „Wenn wir unsere 
Kräfte bündeln, schaffen wir Pers-
pektiven für Jung und Alt.“

Das Projekt läuft bis Ende 
2026. Gemeinden, Betriebe 
und Bürger:innen sind ein-
geladen, mitzuwirken und 
Ideen einzubringen. Denn nur 
gemeinsam können wir unsere 
Region als starken Standort 
weiterentwickeln.

Weitere Informationen unter: 
www.deine-jobregion.at und 
www.piestingtal.at

Foto siehe nächste Seite!
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Rotes Kreuz - Ortsstelle Wiesmath

Am 21. November 2025 fand 
die Ortsstellenversammlung 
des Roten Kreuz Wiesmath im 
Kaffee Kisterl in Wiesmath statt.

Nach der Begrüßung und einem 
Rückblick durch Ortsstellen-
leiter Mag. Josef Braunstorfer 
und einem Bericht von Bezirks-
stellenleiter Mag. Stefan Kop-
pensteiner fand die Wahl eines 
neuen Ortsstellenausschusses 
statt, welcher sich nun folgen-
dermaßen zusammenstellt:

•	 Ortsstellenleiter:�  
	 Martin Braunstorfer, MSc
•	 Ortsstellenleiter-Stv.:�  
	 Bernhard Gartner
•	 Weitere Mitglieder im�  
	 Ortsstellenausschuss:�  
	 Peter Beisteiner, Vzbgm. 
	 Adrian Bernhart,  Kathrin�  
	 Freytag, Marco Houszka,�  
	 Bgm. Erich Rasner, Bgm.�  
	 Josef Schrammel, Markus�  
	 Sinabell, Marco Steiner�  
	 (nicht am Foto), Dr. Michael�  
	 Thaler, Stefan Vollnhofer
 
Bevor es zur anschließenden 

Jahresabschlussfeier ging und 
der Abend angenehm ausklang, 
wurden noch einige Kollegen 
befördert und geehrt. So wurde 
Ortsstellenleiter-Stellvertreter 
Franz Schwarz mit dem Dienst-
jahresabzeichen in Gold des 
Roten Kreuzes für 40-jährige 
Arbeit von Bezirksstellenleiter 
Mag. Stefan Koppensteiner 
und seinen StellvertreterInnen 
Sabina Doria und Peter Bei-
steiner ausgezeichnet.

Ein großes Dankeschön gilt allen 
neuen Funktionären im Orts-

tellenausschuss für ihre Bereit-
schaft, zukünftig Verantwortung 
für die Ortsstelle zu übernehmen 
und allen wahlberechtigten Kol-
leginnen und Kollegen für ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen. 
Besonderer Dank gebührt auch 
allen ausscheidenden Mitglie-
dern im Ortsstellenausschuss für 
ihre Arbeit in den vergangenen 
Jahren.

Das Rote Kreuz Wiesmath darf 
Ihnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen!

v.l.n.r.: Josef Vollmer, Stefan Glatz, 
Andrea List-Margreiter, Christian Wagner, 
Michaela Walla, Bernhard Dissauer-Stanka, 
Johann Sperhansl, Veronika Reschl�  
� Foto: Vollmer

Verschiedene wichtige Mitteilungen

Jubilare

Herr Norbert Tanzler fei-
erte im September seinen 
85. Geburtstag und Frau The-
resia Trzil ihren 90. Geburtstag.

Wir wünschen den beiden 
Jubilaren alles erdenklich Gute, 
Glück und Gesundheit!

Dank und Anerkennung

Die Gemeinde bedankt sich sehr 
herzlich bei Herrn Josef Pölzel-
bauer und Herrn Josef Horvath 
für eine besondere Leistung.

Mit großem Engagement haben 
die beiden das Brückengeländer 
im Spritzengraben vollständig 
erneuert.

Die Arbeiten umfassten die 
Demontage des bestehenden 
Geländers, die Planung, 
Zuschnitt, sowie Ausführung 

und Montage 
des neuen 
Brückengelän-
ders.

Mit dieser 
E r n e u e r u n g 
wurde nicht 
nur ein wert-
voller Beitrag zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit, sondern 
auch zur Pflege und Verschöne-
rung des Ortsbildes geleistet.

Die Marktgemeinde spricht 
Herrn Pölzelbauer und Herrn 
Horvath ihren herzlichen Dank 
für ihren tatkräftigen Einsatz 
und ihre fachkundige Arbeit aus.

Amtstage Notar Mag. Herbert Taschner

2026 werden im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Bromberg 
die Amtstage des öffentlichen 
Notars Mag. Herbert Taschner 
an folgenden Tagen jeweils um 
16:00 Uhr abgehalten:

Freitag, 16. Jänner 2026
Freitag, 20. Februar 2026
Freitag, 20. März 2026
Freitag, 17. April 2026
Freitag, 08. Mai 2026
Freitag, 19. Juni 2026

Freitag, 17. Juli 2026
Freitag, 21. August 2026
Freitag, 11. September 2026
Freitag, 16. Oktober 2026
Freitag, 20. November 2026
Freitag, 18. Dezember 2026

Abfallwirtschaft

Christbäume können heuer wieder jederzeit am Grünschnittplatz (Bauhof Baumgartner) entsorgt werden!

Um Terminvereinbarung am Gemeindeamt unter 02629/5122 wird gebeten!
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28

Bezahlte Anzeige

+   regionale Betreuung vor Ort

+   kostenlose Serviceline 

+   persönliche Ansprechpartner

+   Highspeed von kabelplus

+43 5 0514 13700
beratung@kabelplus.co.at

- 50% 
für 8 Monate

auf das Grundentgelt von  
kabelplus Produkten*

Ein Anschluss. 
Alles möglich: 

TV, Internet 
& Telefonie

*  Aktion gültig bis auf Widerruf im nöGIG-Netz bei Neuanmeldung durch Neukunden. Der Rabatt ist für 8 Monate gültig, ab dem 9. Monat 
reguläres Monatsentgelt lt. gültigem Tarifblatt. 24 Monate Mindestvertragsdauer. Exklusive Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzli-
chen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, und waveNET sowie Hardwaremiete. Kunden-werben-Kunden-Bonus i.H.v. 
30,00 Euro wird einmalig auf das Kundenkonto gutgeschrieben. Zuzüglich Hardwaremiete. Einmalig  99,00 Euro für Aktivierung beim 
Netzbetreiber bei erstmaliger Inbetriebnahme des Hausanschlusses (Betrag wird an Netzbetreiber weitergegeben). Einmaliges kabelplus-
Anschlussentgelt entfällt bei Selbstinstallation, bei Anschlussherstellung durch einen Montagepartner einmalig 69,90 Euro). Gilt für von ka-
belplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kom-
bination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. Der nach Abzug des Rabattes zu verrechnende Betrag wird 
auf die zweite Nachkommastelle kaufmännisch gerundet. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1k+_OAN_phase 03_Glasfaser_A5_quer_abf.indd   1 24.09.25   14:0724.09.25   14:07

Bezahlte Anzeige

Schneeräumung und Winterdienst

Aufgrund wiederkehrender 
Beschwerden aus der Bevölke-
rung möchte die Gemeinde-
verwaltung darauf hinweisen, 
dass die Schneeräumung im 
gesamten Gemeindegebiet 
Bromberg frühzeitiger und 
intensiver durchgeführt wird, als 
es die gesetzlichen Richtlinien 
vorschreiben.

Diese Maßnahmen verursa-
chen erhebliche Kosten für die 
Gemeindekasse - insbesondere 

durch Personal-, Betriebs- und 
Streumittelkosten sowie den 
Einsatz der maschinellen 
Ausrüstung.

Der Winterdienst wird sowohl 
von den Gemeindebediens-
teten als auch von den beauf-
tragten Dienstleistern Herrn 
Johannes Reisenbauer, Mat-
thias Baumgartner, Andreas 
Ponweiser, Roland Eisinger und 
Johannes Gallei gewährleistet. 
Die jährlichen Gesamtkosten für 

den Winterdienst belaufen sich 
im Durchschnitt auf € 35.000,00 
bis € 45.000,00.

Trotz des allgemeinen Spar-
drucks wird die Marktgemeinde 
Bromberg weiterhin bemüht 
sein, das hohe Serviceniveau 
im Bereich des Winterdienstes 
aufrechtzuerhalten und auch 
künftig ausreichende Mittel 
für diese wichtige Aufgabe 
bereitzustellen.

Pflichten der Anrainer

Aufgrund der winterlichen Wet-
tersituation bzw. Witterungs-
bedingungen (Schnee, Glatteis, 
Frost) wird gemäß  § 93 StVO 
1960 darauf hingewiesen, dass 
Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten verpflichtet 
sind, die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege entlang ihrer Liegen-
schaft von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen 
zu säubern und bei Schnee 
oder Glatteis entsprechend zu 
streuen. Ist kein Gehsteig oder 
Gehweg vorhanden, so ist der 

Straßenrand in einer Breite von 
1 m zu räumen und zu streuen.

Darüber hinaus müssen 
Anrainer sicherstellen, dass 
Schneewächten und Eisbil-
dungen von Dächern ihrer an  
der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden.

Damit die Streufahrzeuge auch 
im Winter ungehindert ihren 
Dienst verrichten können, ist auf 
die Einhaltung der Vorschriften 
zum Baum- und Strauchrück-
schnitt zu achten.

Gemäß den Bestimmungen der 
StVO zum Lichtraumprofil ist der 
Luftraum oberhalb der Straße 
freizuhalten. Das sind über Geh-
steigen mindestens 2,5 m Höhe 
und über Fahrbahnen mindes-
tens 4,5 m Höhe.

Wir bitten alle Liegenschafts-
eigentümer, diese Vorgaben 
einzuhalten, um einen rei-
bungslosen und sicheren Win-
terdienst im Gemeindegebiet 
zu gewährleisten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

30.04.26 21:00 Uhr Maibaumparty im Pfarrhof Landjugend Bromberg

20.05.26 19:00 Uhr Vortrag „Gärten klimafit machen“ im Pfarrsaal Gesunde Gemeinde

22. u. 24.05.26 Pfingstfest in Oberschlatten FF Oberschlatten

29.05.26 Lange Nacht der Kirchen in der Bergkirche Singgemeinschaft und 
Pfarre Bromberg

04.06.26 08:00 Uhr Fronleichnam, anschließend Agape Pfarre Bromberg

09.-14.06.26 Mostschank Familie Handler

14.06.26 10:00 Uhr Maibaumumschnitt mit Frühschoppen Landjugend Bromberg

20.06.26 Sonnwendfeuer in Dreibuchen Dorferneuerung Bromberg

27.06.26 Musikschulheuriger im Pfarrhof Musikschule von Paradis

04.07.26 Funcourt-Turnier 1. FC Schlattental

07.-12.07.26 Mostschank Familie Stachl

04.-09.08.26 Mostschank Familie Handler

15.08.26 Nostalgiekirtag in Oberschlatten Verein Kirche Oberschlatten

05.-06.09.26 Sportfest SC Howodo-Bromberg

12.-13.09.26 Feuerwehrfest im Pfarrhof FF Bromberg

19.09.26 Ortsmeisterschaften Sektion Tennis

20.09.26 10:00 Uhr Eustachiusmesse Jagdgesellschaft Bromberg

22.-27.09.26 Mostschank Familie Handler

27.09.26 10:00 Uhr Erntedankfest und Silberhochzeitstag Pfarre Bromberg

10.10.26 Bauernmarkt im Pfarrhof Dorferneuerung Bromberg

31.10.26 Halloween-Punschstand SC Howodo-Bromberg

21.11.26 Punschstand in Schlag FF Schlag

28.11.26 Adventauftakt im Pfarrhof ÖVP Bromberg

05.12.26 14:00 Uhr Der Nikolaus kommt FF Oberschlatten

23.12.26 Punschstand 1. FC Schlattental

	

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

10. u. 11.01.26 
17. u. 18.01.26

Schnitzel aus dem Schmalzpfandl, 
Beilagen- und Salatbuffet Gasthof Windbichler

16.01.26 Schneesturmparty im Pfarrhof FF Bromberg

23.01.26 14-16:30 Uhr 
17:30-19 Uhr Blutspenden in der Volksschule Rotes Kreuz

24.01.26 20:00 Uhr Bauernball im Gasthaus Kabinger Bauernbund Bromberg

31.01.26 20:30 Uhr Konzert im Weinkeller, Austropop mit ATAkustik Gasthof Windbichler

31.01.26 20:00 Uhr Sportler-Gschnas im Gasthaus Kabinger SC Howodo-Bromberg

07.02.26 18:30 Uhr Feinschmecker Menü mit Rum Tasting 
5 Gänge - 6 Rum - begleitet von Mag. Roland Graf Gasthof Windbichler

14.02.26 20:00 Uhr Feuerwehrball im Veranstaltungsstadl Oberger FF Oberschlatten

17.02.26 14:00 Uhr Kinderfasching im Veranstaltungsstadl Oberger Dorferneuerung Bromberg

21.02.26 20:30 Uhr Konzert im Weinkeller, The Tone Works Rock & Blues Gasthof Windbichler

21.02.26 Preisschnapsen in Schlag FF Schlag

22.02.26 08:30 Uhr Vorstellung Erstkommunionkinder und Pfarrfrühstück Pfarre Bromberg

10.03.26 17:30 Uhr Vortrag „Geborgen von Anfang an: die begleitende Rolle 
der Doula, Yoga und die Wirkung von Babymassage“ Gesunde Gemeinde

14.03.26 Feinschmecker Menü mit 5 Gängen, 
Weinbegleitung von Silke Mayr v. Vorspannhof in Dross Gasthof Windbichler

21.03.26 Bauernmarkt im Pfarrhof Dorferneuerung Bromberg

24.-29.03.26 Mostschank Familie Handler

28.03.26 Flurreinigung DEV, Jagdgesellschaft, FC 
Schlattental, Landjugend

04.04.26 14:00 Uhr Osternachmittag für Kinder Landjugend Bromberg

04.04.26 18:30 Uhr Osternachtsfeier Pfarre Bromberg

05.04.26 08:00 Uhr Osterhochamt und Auferstehungsprozession Pfarre Bromberg

11. u. 12.04.26 
18. u. 19.04.26

Bratltage - Schopf oder Bauch, 
Beilagen- und Salatbuffet Gasthof Windbichler

25.04.26 Turnier zum Saisonstart Sektion Tennis

26.04.26 10:00 Uhr Erstkommunion Pfarre Bromberg

29.04.-03.05.26 Mostschank Familie Stachl

	

Veranstaltungstermine Marktgemeinde Bromberg



Termine, To-dos 
und Weihnachts-
stress: Wo findet 
man heute noch 
echte Ruhe?
Die Zeit vor Weihnachten sollte eigentlich ruhig 
sein, doch für viele ist sie das Gegenteil. Zwi-
schen Geschenklisten, Einkäufen, beruflichem 
Endjahresstress, Weihnachtsfeiern und dem Ge-
fühl, alles noch „schnell erledigen“ zu müssen, 
geht die Besinnlichkeit oft verloren.
Ende August eröffneten Gaby und Bernhard Grill 
im Ortskern von Hollenthon RIVA – eine Ruhe- 
oase für Körper & Geist und der Andrang zeigt, 
wie groß das Bedürfnis in der Bevölkerung in-
zwischen ist. Sie wollten einen Ort schaffen, der 
Menschen wieder das schenkt, was im Alltag so 
leicht verloren geht: Ruhe und Tiefenentspan-
nung, jederzeit und ohne Aufwand zugänglich. 
Im Zentrum steht eine Wasserliege, die mit Wär-
me und kraftvollen Wasserimpulsen arbeitet, ge-
paart mit Licht, Klang und dezentem Duft. Die An-
wendung erfolgt völlig bekleidet für 30 Minuten.

Für viele ist schon der erste Besuch ein spürbarer 
Unterschied. Die deutlichsten Effekte zeigen sich 
jedoch, wenn man RIVA regelmäßig nutzt: Stress 
wird schneller abgebaut, innere Unruhe nimmt 
ab, die Muskulatur entspannt und die Schlaf-
qualität verbessert sich. Viele berichten, dass sie 
einen Ort gefunden haben, der sie entschleunigt 
und wirklich erdet.
„Wir leben in einer Konsumgesellschaft, in der 
man vieles besitzt und doch fehlt, was wir am 
dringendsten brauchen: Zeit für uns selbst“, 
meint Gaby Grill. „Vielleicht ist es deshalb gera-
de jetzt der richtige Moment, etwas Sinnvolles zu 
verschenken – etwas, das nicht verstaubt, son-
dern wirkt. Etwas, das niemandem im Weg steht, 
aber jedem gut tut. Das wollen wir den Men-
schen in der Region ermöglichen.“ Mehr unter  
www.riva-oase.at

Die Antwort 
auf stressige 
Tage.
GANZHEITLICHE ENTSPANNUNG AUF  
DER MEDI STREAM® LIEGE, FÜR DICH &  
DEINE LIEBSTEN.

+ Kontaktlos, bekleidet & rund um die Uhr erlebbar
+ 30-minütige Anwendung sofort spürbar wirksam
+ Ideal bei Stress, Anspannung & innerer Unruhe Weil Ruhe  

für uns alle heilsam ist.

EXKLUSIVES WEIHNACHTSANGEBOT 
30.11. BIS 24.12.2025

Hochwertiger RIVA-Gutschein verpackt in  
einem edlen Kuvert direkt zum Verschenken:

FÜNFER BLOCK ALS GESCHENK
statt € 170,- um € 149,-

10+1 BLOCK ALS GESCHENK
statt € 355,- um € 309,-

Einfach online bestellen unter: 
www.riva-oase.at/gutschein-kaufen/

IDEAL ALS 
WEIHNACHTS-

GESCHENK

riva-oase.at2812 Hollenthon, Kirchenplatz 2/4

Einblick in die neue Ruheoase in Hollenthon

Bezahlte Anzeige Bezahlte Anzeige

Neuer Schwung in Bromberg

Ab 07. Jänner 2026 startet die KFZ-Werkstatt 
Philipp Ofner in Bromberg. Als freie Werkstatt 

bieten wir kompetenten Service für alle Marken - 
zuverlässig, persönlich und transparent. 

Wir freuen uns darauf, neue und bestehende 
Kundinnen und Kunden willkommen zu heißen.

Ab 07.01.2026 sind wir 
unter 02629/5100 erreichbar, 

für dringende Anliegen schon jetzt unter 
0680/5031673.

Am 05. Jänner 2026 ab 17:00 Uhr laden wir Sie zu 
einem Abend mit Punsch und Süßem ein. 

Genießen Sie einen gemütlichen Jahresauftakt und 
lernen Sie uns persönlich kennen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Philipp & Steffi Ofner

KFZ Technik Philipp Ofner 
Thernbergerstraße 8 - 2833 Bromberg 

Tel: 02629/5100 
Mobil: 0680/5031673 

E-Mail: office@kfz-ofner.at 
Web: www.kfz-ofner.at

Neueröffnung ab 07.01.2026

Thernbergerstraße 8 - 2833 Bromberg

Das umfangreiche Leistungsangebot umfasst:

• §57a-Überprüfungen 
 (für ein- und mehrspurige Fahrzeuge)

• Service- und Reparaturarbeiten
• Reifenverkauf, Service und Depot
• Lackiererei, Karosserie- und Spenglerarbeiten
• Direktverrechnung mit allen Versicherungen
• Fiat-Vertragswerkstatt
• Bereitstellung von Leihwagen



Gemeindeplatz, Bromberg

Es ist wieder Zeit für unseren legendären 

23. Dezember 2025

15:00 Uhr

FÜR PUNSCH, LECKEREIEN UND FESTLICHE
UNTERHALTUNG IST BESTENS GESORGT!

Wir freuen uns
auf euch!

Punschstand
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Ein Teil des Reinerlöses unterstützt eine Familie aus dem
Schlattental, deren Kind schwer erkrankt ist.


